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P R O T O K O L L  

über die Gemeinderatssitzung 

am Montag, 02.05.2022     

 im Gemeindesitzungssaal 

 

 
 
Beginn: 19.30 Uhr                                                  Ende: 24.00 Uhr 
 
Anwesende: 
 
Herr Bürgermeister:                                                  Josef Auer BSc. als Vorsitzender 
Herr Vizebürgermeister:                 Adolf Moser    
 
Die Gemeinderäte:                                                   Außerdem anwesend: --- 
GV Ingrid Huber (ÖVP)  
GR Patrick Gruber (ÖVP)                                                           
GR Eva Haaser (ÖVP)                                             Entschuldigt waren: --- 
GR Stefan Ingruber (ÖVP)                                         
GR Julia Adamer (ÖVP) 
GR Martin Gschwentner (JB)  
GV Markus Luger (FPÖ)                                          Nicht entschuldigt waren: --- 
GR Jakob Feichtner (FPÖ) 
GV Peter Hausberger M.A.(PUB) 
GR Johann Schwaiger (PUB)    
GR Klaus Plangger (SPGRÜNE)                             Zuhörer: 1 
GR Adrian Dabernig (SPGRÜNE) 
GR Claudia Schwarzenbacher (MFG)   
                
Schriftführer Mag. iur. Thomas Rangger                                   
 
Die Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen. Die Gemein-
devertretung zählt 15 Mitglieder, anwesend sind hiervon 15; die Sitzung ist daher  
beschlussfähig. 
 

 

Tagesordnung:  

 

1. Berichte des Bürgermeisters 
2. Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung des Pachtvertrages betreffend die ge-

meindeeigene Tankstelle 
3. Beratung und Beschlussfassung über diverse Verkehrsmaßnahmen im Dorfzentrum 
4. Beratung und Beschlussfassung über den Verlustverteilungsvertrag im Rahmen des Verkehrs-

konzeptes „Regiobus Mittleres Unterinntal“ 
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5. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich 
von Gst. 2572/1 (Teilfläche; Norbert Moser), KG Breitenbach, von Freiland in Sonderfläche 
Hofstelle gemäß § 44 iVm § 43 Abs. 7 TROG 2016 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung des Bebauungsplanes BP/96/22 im Be-
reich von Grundstück  3464/53, KG Breitenbach (Karin Auer) 

7. Beratung und Beschlussfassung über Instandhaltungsmaßnahmen am Firstbach 
8. Beratung und Beschlussfassung über die Resolution gegen die Errichtung einer Bodenaus-

hubdeponie im Weiler „Jauden“ der Gemeinde Angerberg 
9. Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf eines Defibrillators mit Aufstellungsort 

Sportplatz 
10. Personalangelegenheiten 
11. Wohnungsangelegenheiten 
12. Anträge, Anfragen und Allfälliges  

 

Sitzungsverlauf und Beschlüsse: 

 

Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und geht zur Tagesordnung über. 
 
Ergänzend zur Tagesordnung stellt der Bürgermeister das Protokoll der Sitzung vom 28.03.2022 
zur Diskussion.  
 
Bei Pkt. 4 (Flächenwidmungsplan Hannes Fallunger) soll eine Plankopie aus dem öROK hinzuge-
fügt werden. 
 
Bei Pkt. 7 (Personalangelegenheiten) soll vermerkt werden, dass es eine Bewerbung für den Was-
sermeister gibt. 
 
Beschluss: 
Das Sitzungsprotokoll der GR-Sitzung vom 28.03.2022 wird von den bei dieser Sitzung anwesen-
den Gemeinderäten einstimmig per Akklamation angenommen. 
 
Weiters wird angeregt, künftig bei den Gemeinderatssitzungen ein Tonband mitlaufen zu lassen. 
 
 
1. Berichte des Bürgermeisters 
 
 

• Sitzung Wasserverband UUI: Die Konstituierung hat stattgefunden, im Budget für 2022 

sind ca. € 40.000,- für die unbedingt erforderliche und nicht aufschiebbare elektrotechni-

sche Sanierung der Hebeanlagen vorgesehen. 

• E5-Jugend fährt E-Moped: Eine Initiative in Zusammenarbeit mit Energie Tirol sowie meh-

reren umliegenden Gemeinden ist in Planung und soll im Frühjahr noch gestartet werden 

→ Verkehrsausschuss 

• Mehrforderung Fa. Bodner Neubau VS: Es ist nicht geplant, zusätzliche Zahlungen an 

die Fa. Bodner zu genehmigen. 

• Abwicklung von Kleinprojekten: Bmst. Ing. Toni Ganglberger hat in der Vergangenheit 

die Kleinprojekte der Gemeinde abgewickelt (z.B. Asphaltierungen). Mit Bmst. Florian 

Schmid wurde vereinbart, eine Zusammenarbeit auch bei Kleinprojekten zu prüfen. 

• Sitzung Regionalmanagement Kitzbüheler Alpen: Neuwahl aufgrund der Gemeinderats-

wahlen: Obmann  Bgm. Rudi Puecher (Brixlegg). Es ist in einer der kommenden GR-Sit-

zungen eine Vorstellung der Leader-Vereinigung geplant. 

• „Breitenbach-Vereinigung: Es gibt Bemühungen, die Vereinigung aller „Breitenbachs“ 

wieder etwas mehr zu aktivieren. 
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• Dorfreinigungsaktion: Diese fand am 08. April statt, viele Vereine beteiligten sich – herzli-

chen Dank! 

• Jahreshauptversammlungen: Es fanden mehrere Jahreshauptversammlungen statt (Feu-

erwehr, Schützen, Obst- und Gartenbauverein). 

• Bildgebende Verkehrsüberwachung (Gemeinderadar): Die Fundamente wurden erstellt, 

die Säulen wurden aufgestellt und in Betrieb genommen. 

• Schönauer Hütte: Laut Info von Frau Paur-Luchner werden die „inneren“ Gatter in naher 

Zukunft entfernt, damit ist dann der urteilsmäßige Zustand wieder hergestellt. 

• Ingo Ritsch: Die nächste (mündliche) Verhandlung findet am 12. Mai statt. 

• Deponie Peisselberg: Nördlich der derzeitigen Deponie beim „Krumbacher“ entsteht eine 

neue Deponie mit denselben Ausmaßen. Die mündliche Verhandlung fand am 26.04.2022 

statt. 

• Firmung/Ehrung: Am 30.04.2022 fand die Firmung statt, unserem Altbürgermeister Ing. 

Alois Margreiter wurde in diesem Rahmen das „Ehrenzeichen in Gold  Verdienstorden des 

Heiligen  Rupert und Virgil“ für die Verdienste im überpfarrlichen Bereich verliehen. 

• Tiroler Gemeindetag: Am 02.05.2022 fand der Tiroler Gemeindetag statt. Ernst Schöpf 

wurde zum Obmann des Gemeindeverbandes wiedergewählt. 

• Prozessionen: Um Teilnahme der Gemeindevertreter bei den Prozessionen wird gebeten. 

Punkte der letzten GR-Sitzung: 
 

• Brücke Ortsteil Ramsau: Mit dem Grundeigentümer wurde das Gespräch aufgenommen, 

die Fragen und Informationen von Klaus Plangger wurden an den Grundeigentümer weiter-

geleitet. 

Verkehrsspiegel Richtung Sportplatz beim Hauptparkplatz: wurde geprüft, nach den 

Maßstäben, wie sie im letzten Verkehrsausschuss angewandt wurden, ist kein Verkehrs-

spiegel erforderlich (30 km/h-Zone) 

• Fallunger Mitterweg: Nach Rücksprache mit Hrn. Fallunger wird der direkte Kontakt zum 

Waldbesitzer gesucht. 

 
Wortmeldungen: 
 
Es wird angeregt, dass der Breitenbach-Stein wieder aufgestellt wird. 
 
Weiters wird gewünscht, dass Tafeln mit der Aufschrift „Radarkontrollen im gesamten Ortsgebiet“ 
im Ort aufgestellt werden. 
 
GR Klaus Plangger informiert die Anwesenden, dass vor ca. 70 bis 80 Jahren zwischen den Fami-
lien Moser (Wagner) und Mauracher (Tischler) ein Prozess geführt wurde. Das Ergebnis war, dass 
die Allgemeinheit das Gehrecht und die Familie Moser (Wagner) das Viehtriebrecht und das Fahr-
recht über die Brücke und den Weg (zwischen Tischlerei Margreiter und Landwirtschaft Tischler) 
zugesprochen wurde. Die Gemeinde muss schauen, dass das Wegrecht erhalten bleibt. 
 
Ein Verkehrsspiegel beim Inndamm / L48 erscheint nicht sinnvoll.  
 
Die gefährlichen Bäume im Bereich der Liegenschaft von Hannes Fallunger werden höchstwahr-
scheinlich gefällt. 
 
Bei der GR-Sitzung am 30.05.2022 erhalten die Gemeinderäte weitergehende Informationen über 
den Neubau der Volksschule. 
 
Die Firma Bodner hätte die Mehrforderungen beim Neubau der Volksschule früher anmelden müs-
sen. 
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Geschäftsführerin Barbara Loferer-Lainer wird den Leader im Gemeinderat vorstellen. 
 
 
2. Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung des Pachtvertrages betreffend 

die gemeindeeigene Tankstelle 
 
 

Die Gutmann-Tankstelle in Breitenbach ist eine der günstigsten im Bezirk. Da der Waschautomat 
defekt ist, werden die Kosten für einen neuen in der Höhe von ca. EUR 20.000,- nur bei einer 
Pachtdauer von 10 Jahren von der Firma Gutmann getragen. Wenn der Pachtvertrag nach 5 Jah-
ren endet, sind die Kosten für den Waschautomaten zwischen der Firma Gutmann und der Ge-
meinde Breitenbach zu teilen. 
 
Der Bürgermeister trägt wichtige Bestandteile der Ergänzungsvereinbarung zum Pachtvertrag vom 
28.06.2007 vor. 
 
Der Tenor im Gemeinderat geht auf Abschluss der Ergänzungsvereinbarung zum Pachtvertrag 
vom 28.06.2007. Es wird festgestellt, dass vor 15 Jahren die Literpreise für die Gemeinde Breiten-
bach noch lukrativer waren. Mit dem Notstromaggregat der Freiwilligen Feuerwehr können die 
Zapfsäulen auch bei einem Blackout betrieben werden. Es wird schließlich noch angeregt, das äu-
ßere Erscheinungsbild der Tankstelle zu verbessern. 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, nachstehende Ergänzungsvereinbarung zum Pachtvertrag vom 
28.06.2007 abzuschließen. 
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I. 
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Anmerkung: GR Ingrid Huber war bei der Beschlussfassung nicht im Raum anwesend. 
 
 
3. Beratung und Beschlussfassung über diverse Verkehrsmaßnahmen im Dorfzentrum 
 
 
Änderung Vorrangverlauf Schoppergasse: 
 
Mit GR-Beschluss vom 25.11.2021 wurde bereits beschlossen, bei der BH Kufstein den Antrag zu 
stellen, den Vorrangverlauf Schoppergasse ändern zu lassen. 
 
 
Beschlussfassung Benutzungsbeschränkung Schoppergasse: 
 
Beschluss:  
Es wird einstimmig beschlossen, nachstehende Verordnung zu erlassen:  
 

Verordnung 

 
des Gemeinderates der Gemeinde Breitenbach am Inn vom 2.5.2022 

über die Beschränkung des Gemeingebrauches für die Gemeindestraße 
„Schoppergasse" 

 
Aufgrund des § 4 Abs. 2 Tiroler Straßengesetz (TStG), LGBI. Nr. 13/1989, in der aktuellen Fas-
sung, wird verordnet:  
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§1 

Benützungsbeschränkungen 
 

Auf der öffentlichen Gemeindestraße („Schoppergasse", Teile der Gste. Nr. 5338/2, 11/4 und 3/11 
in der KG Breitenbach) wird der Gemeingebrauch gemäß § 4 Abs. 2 TStG hinsichtlich der Kraft-
fahrzeuge auf den Anrainerverkehr eingeschränkt. Im Übrigen steht der Gemeingebrauch dem öf-
fentlichen Fußgänger- und Fahrradverkehr offen.  
Die Planbeilage A bildet einen integrierenden Bestandteil dieser Verordnung.  
 

§2 
Inkrafttreten 

 
Diese Verordnung tritt mit Ablauf der Kundmachungsfrist in Kraft.  
 

 
  
 

 

 
 
Die Parkplätze hinter der Sparkasse können nicht vollständig zeitlich eingeschränkt werden. Bei 
den Parkplätzen vor dem ehemaligen Kaufhaus Köpf gibt es noch keine Entscheidung. 
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Auf Frage GR Plangger: Da die Viertklässler erst im Mai oder Juni die Radfahrprüfung absolvieren, 
sind bei der Volksschule genug Fahrradabstellplätze vorhanden. 
Vizebürgermeister Adolf Moser hätte gerne eine Lösung bei den Parkplätzen vor dem ehemaligen 
Kaufhaus Köpf. 
 
 
Kurzparkzonen: 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, nachstehende Verordnung zu erlassen:  
 
Verordnung der Gemeinde Breitenbach am Inn vom 2.5.2022 mit welcher der Ruhende Verkehr im 
Ortszentrum in der Gemeinde Breitenbach am Inn geregelt wird.  
 

V e r o r d n u n g 
 
Auf Grund der §§ 94 d Ziffer 4 und 43 Abs. 1 lit. b. der Straßenverkehrsordnung 1960, BGBL.Nr. 
159/1960, in der geltenden Fassung, wird verordnet:  
 

§ 1 
 
Die in dieser Verordnung (Planbeilage) angeführten geodätischen Gauß-Krüger Koordinaten be-
ziehen sich auf den Meridianstreifen M 31.  
 

§ 2 
 

a. In der Gemeinde Breitenbach am Inn wird eine „Kurzparkzone“ gemäß 52 lit. a Ziffer 13d 
(„Ende der Kurzparkzone“ gemäß 52 lit. a Ziffer 13e) der Straßenverkehrsordnung 1960, 
BGBL.Nr. 159/1960, in der geltenden Fassung, mit einer Parkdauer von 120 Minuten von 
Montag bis Freitag von 06:00 bis 18:00 Uhr zwischen den Grenzpunkten 1 und 4 sowie 6 
und 5 in der Planbeilage 22-017 02-01-LP festgelegt.  

b. In der Gemeinde Breitenbach am Inn ist das „Parken Verboten“ gemäß 52 lit. a Ziffer 13a 
der Straßenverkehrsordnung 1960, BGBL.Nr. 159/1960, in der geltenden Fassung, an 
Schultagen von 07:00 – 07:30 Uhr sowie von 11:00 – 12:30 Uhr (für Kinderbringung) zwi-
schen den festgelegten Grenzpunkten 2 und 3 in der Planbeilage 22-017 02-01-LP.  

 
Die Planbeilage 22-017 02-01-LP bildet einen integrierenden Bestandteil dieser Verordnung.  
 

§ 3 
 
Diese Verordnung tritt hinsichtlich § 2 durch Anbringung der Verkehrszeichen gemäß § 52 lit. a Zif. 
13b an den mittels Gauß – Krüger Koordinaten definierten Standorten 7 bis 11 in Kraft. 
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Ruhender Verkehr: 
 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, nachstehende Verordnung zu erlassen: 
 
Verordnung der Gemeinde Breitenbach am Inn vom 2.5.2022 mit welcher der Ruhende Verkehr im 
Ortszentrum in der Gemeinde Breitenbach am Inn geregelt wird.  
 

V e r o r d n u n g 
 
Auf Grund der §§ 94 d Ziffer 4 und 43 Abs. 1 lit. b. der Straßenverkehrsordnung 1960, BGBL.Nr. 
159/1960, in der geltenden Fassung, wird verordnet:  
 

§ 1 
 
Die in dieser Verordnung (Planbeilage) angeführten geodätischen Gauß-Krüger Koordinaten be-
ziehen sich auf den Meridianstreifen M 31.  
 

§ 2 
 

a. In der Gemeinde Breitenbach am Inn ist das „Halten und Parken Verboten“ gemäß 52 lit. a 
Ziffer 13b der Straßenverkehrsordnung 1960, BGBL.Nr. 159/1960, in der geltenden 
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Fassung, zwischen den festgelegten Grenzpunkten 7 und 8 in der Planbeilage 22-017 02-
02-LP.  

b. In der Gemeinde Breitenbach am Inn ist das „Halten und Parken Verboten“ gemäß 52 lit. a 
Ziffer 13b der Straßenverkehrsordnung 1960, BGBL.Nr. 159/1960, in der geltenden Fas-
sung, ausgenommen an Schultagen von 06:00 - 18:00 Uhr mit Berechtigungskarte beidsei-
tig insgesamt 5 m vom festgelegten Grenzpunkt 9 in der Planbeilage 22-017 02-02-LP.  

c. In der Gemeinde Breitenbach am Inn ist das „Halten und Parken Verboten“ gemäß 52 lit. a 
Ziffer 13b der Straßenverkehrsordnung 1960, BGBL.Nr. 159/1960, in der geltenden Fas-
sung, ausgenommen mit Berechtigungskarte auf dem Parkplatz vom festgelegten Grenz-
punkt 10 in der Planbeilage 22-017 02-02-LP.  

d. In der Gemeinde Breitenbach am Inn ist das „Halten und Parken Verboten“ gemäß 52 lit. a 
Ziffer 13b der Straßenverkehrsordnung 1960, BGBL.Nr. 159/1960, in der geltenden Fas-
sung, ausgenommen Gehbehinderte Personen gem. § 29b leg. cit. auf dem Parkplatz vom 
festgelegten Grenzpunkt0 11 in der Planbeilage 22-017 02-02-LP.  

 
Die Planbeilage 22-017 02-02-LP bildet einen integrierenden Bestandteil dieser Verordnung.  
 

§ 3 
 
Diese Verordnung tritt hinsichtlich § 2 durch Anbringung der Verkehrszeichen gemäß § 52 lit. a Zif. 
13b an den mittels Gauß – Krüger Koordinaten definierten Standorten 7 bis 11 in Kraft. 
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4. Beratung und Beschlussfassung über den Verlustverteilungsvertrag im Rahmen des 

Verkehrskonzeptes „Regiobus Mittleres Unterinntal“ 
 
 
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden über den Sachverhalt. 
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Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, den Verlustverteilungsvertrag zwischen der Gemeinde Kramsach 
und den Gemeinden Alpbach, Brandenberg, Brixlegg, Münster, Radfeld, Rattenberg, Reith im 
Alpbachtal, Breitenbach, Kundl, Strass im Zillertal, Buch in Tirol, Jenbach, Schwaz, Stans, Vomp 
und Wiesing mit oben angeführten Eckpunkten abzuschließen. 
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Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, die Zuschussvereinbarung zur Mitnahmeregelung im Rahmen 
des Verkehrskonzeptes „Regiobus Mittleres Unterinntal“ zwischen der Alpbacher Bergbahnen 
GmbH und Co KG und den Gemeinden Alpbach, Brandenberg, Breitenbach, Brixlegg, Kramsach, 
Kundl, Münster, Radfeld, Rattenberg und Reith im Alpbachtal sowie dem Tourismusverband 
Alpbachtal mit obigen Eckpunkten abzuschließen. 
 
 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im 

Bereich von Gst. 2572/1 (Teilfläche; Norbert Moser), KG Breitenbach, von Freiland in 
Sonderfläche Hofstelle gemäß § 44 iVm § 43 Abs. 7 TROG 2016 

 

 

GR Johann Schwaiger kritisiert allgemein den hohen Bodenverbrauch. 
Vizebürgermeister Adolf Moser findet die geplante Arrondierungswidmung für den aufrechten Hof 
„Eulenstein“ wichtig. Der bestehende Silo wird entfernt und die geplante Heulagerhalle etwas grö-
ßer gebaut. 
 
Beschluss: 
GR Claudia Schwarzenbacher und GR Adrian Dabernig werden einstimmig zu Stimmenzählern für 
die folgende geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss: 
Auf Antrag des Bürgermeisters wird gemäß § 68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – 
TROG 2022, LGBl. Nr. 43, idgF, mit 14 Stimmen dafür und 1 Stimme dagegen beschlossen, den 
vom/n Planer/in AB Cernusca ausgearbeiteten Entwurf vom 23.3.2022, mit der Planungsnummer 
505-2022-00001, über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Breitenbach am 
Inn im Bereich 2572/1 KG 83104 Breitenbach (Norbert Moser/zum Teil) durch 4  Wochen hindurch 
zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Breitenbach am 
Inn vor: 
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Umwidmung 
 
Grundstück 2572/1 KG 83104 Breitenbach 
 
rund 115 m² 
von Freiland § 41 
in 
Sonderfläche Hofstelle § 44 [iVm. § 43 (7) standortgebunden] 
 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf ent-
sprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellung-
nahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle ab-
gegeben wird. 
 
 
6. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung des Bebauungsplanes BP/96/22 im 

Bereich von Grundstück  3464/53, KG Breitenbach (Karin Auer) 
 
 
Beschluss: 
GR Claudia Schwarzenbacher und GR Adrian Dabernig werden einstimmig zu Stimmenzählern für 
die folgende geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig gemäß § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 - TROG 2016, 
LGBl. Nr. 101, die Auflage des von Dr. Georg Cernusca ausgearbeiteten Entwurfes über die Erlas-
sung des Bebauungsplanes vom 25.4.2022, Zahl BP/96/22 (Karin Auer; Gst. 3464/53), durch vier 
Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme beschlossen. 
 
Die maßgeblichen Unterlagen – liegen während der Auflagefrist zu den Amtsstunden mit Parteien-
verkehr im Gemeindeamt  zur Einsichtnahme auf.  
 
Gleichzeitig wurde gemäß § 64 Abs. 3 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des gegen-
ständlichen Bebauungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben 
wird. 
 
 
7. Beratung und Beschlussfassung über Instandhaltungsmaßnahmen am Firstbach 
 
 
Der Bürgermeister stellt die beiden Varianten vor: 
 
1.Variante: Instandhaltung des Gewässerabschnittes beim Firstbach Flkm. 0,280 bis Flkm. 
0,545: 
 

• Voraussetzung für eine mögliche Instandhaltungsmaßnahme ist, dass Aufgrund des vorlie-
genden Gefahrenzonenplanes in den nächsten 10-15 Jahren keine Regulierungsmaß-
nahme in dem betroffenen Bereich ausgearbeitet bzw. umgesetzt wird 

• Maßnahme muss sanierungsbedürftig sein. Ein Lokalaugenschein mit der Förderstelle, Abt. 
Wasserwirtschaft ist durchzuführen; 
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• sofern für dieses Bereich keine wasserrechtliche Bewilligung vorliegt, ist das Instandhal-
tungsprojekt wasserrechtlich zu bewilligen; 

• für diese Instandhaltungsmaßnahme wird auf jeden Fall eine naturschutzrechtliche Bewilli-
gung notwendig sein 

• der bestehende Abflussquerschnitt darf nicht verändert werden → somit bleiben Überflu-
tungsflächen (gelbe Zonen) bestehen 

• Vorlage des Förderantrages bei einer der beiden Kommissionssitzungen in Angelegenhei-
ten der Wasserwirtschaft (KOSI) im Jahr 2023 bzw. 2024. Diese finden üblicherweise im 
Mai bzw. November eines Kalenderjahres statt 

• Antragsteller ist Gemeinde Breitenbach am Inn 

• Baukosten sind im Zuge des Förderantrages auszuarbeiten 

• voraussichtlicher Finanzierungsschlüssel der Gesamtbaukosten 33⅓% Bund, 33⅓% Land 
und 33⅓% die Gemeinde Breitenbach am Inn 

• das Projekt zur wasser- und naturschutzrechtlichen Bewilligung ist durch den Förderwerber 
vorzufinanzieren 

• das Projekt ist mit den Fachstellen der Abteilung Wasserwirtschaft und jenes des Baube-
zirksamtes Kufstein abzustimmen 

• nach den diesbezüglichen Genehmigungen, kann diese Maßnahme baulich umgesetzt wer-
den 
 

 
2. Variante - Ausarbeitung eines „Generellen Projektes“ im Projektsgebiet: 
 

• Antrag auf Ausarbeitung eines „Generellen Projektes“ durch die Gemeinde bei der Abt. 
Wasserwirtschaft 

• „Generelles Projekt“ betrifft sämtliche Überflutungsflächen des Gefahrenzonenplanes wobei 
der genaue Projektsumfang noch abzugrenzen ist 

• Finanzierung des „Generellen Projektes“ durch 50% Bund und 50% Land 

• nach Abschluss des „Generellen Projektes“ erfolgt die Ausarbeitung des Einreichdetailpro-
jektes im Auftrag der Gemeinde (Vorfinanzierung) 

• Bewilligung durch die Bezirksverwaltungsbehörde bzw. fördertechnisch im Zuge der Vor-
lage zu einer Kommissionssitzung in Angelegenheiten der Abteilung Wasserwirtschaft 

• Umsetzung der Maßnahme(n)  

• Überarbeitung des Gefahrenzonenplanes → Entfall der Gefahrenzonen 
 
Bei der ersten Variante ist mit Kosten in der Höhe von ca. EUR 100.000,- zu rechnen. 
 
Der Bürgermeister schlägt vor, die beiden Varianten mit dem Baubezirksamt Kufstein noch einge-
hender zu beraten. 
 
GR Klaus Plangger kann sich nicht an Überschwemmungen in diesem Bereich erinnern. Der First-
bach hat in diesem Bereich nämlich keine Wasserschwankungen. 
 
GV Markus Luger ist gegen größere Baumaßnahmen. Der Fischereiberechtigte Georg Margreiter 
ist involviert. 
 
GR Patrick Gruber spricht sich ebenfalls gegen größere Arbeiten aus. 
 
GR Johann Schwaiger kann sich erinnern, dass der Firstbach das letzte Mal vor ca. 50 Jahren 
übergegangen ist. 
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8. Beratung und Beschlussfassung über die Resolution gegen die Errichtung einer Bo-

denaushubdeponie im Weiler „Jauden“ der Gemeinde Angerberg 
 
 
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden über den Sachverhalt: 
 

 
Die Resolution möge bereits wegen der Verkehrsbelastung unterstützt werden. 
 
Auf Frage GR Martin Gschwentner: Der Abschluss der Resolution hat nichts mit der Mehrkosten-
anforderung beim Volksschulbau durch die Firma Bodner zu tun. 
 
Die Hauptzufahrt zur Bodner-Aushubdeponie erfolgt von Osten kommend. 
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Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, nachstehende Resolution zu beschließen: 
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9. Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf eines Defibrillators mit Aufstellungs-

ort Sportplatz 
 
 
Derzeit gibt es in der Gemeinde Breitenbach zwei Defibrillatoren und zwar im Foyer der Raiffeisen-
bank und beim Feuerwehrhaus Kleinsöll. Die Marktgemeinde Kundl hat sieben Defibrillatoren. 
 
Es besteht der Wunsch, beim Badl im Außenbereich einen dritten Defibrillator aufzustellen. 
 
Der Tenor im Gemeinderat geht in diese Richtung. 
 
GR Patrick Gruber regt an, dass sich ein Arzt über die Gerätetypen Gedanken machen soll. 
 
Am geeignetsten erscheint der Defibrillator Samaritan PAD 350P zum Stückpreis von EUR 1.008,- 
netto. Der genaue Standort beim Badl ist noch nicht klar und es gibt bereits Gedanken über eine 
Überwachung. 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, einen Defibrillator Samaritan PAD 350P zum Stückpreis von EUR 
1.008,- netto sowie einen Defi-Wandschrank ROTAID Solid Plus Heat (außen) zum Stückpreis von 
EUR 539,09 netto beim Österreichischen Roten Kreuz anzukaufen und sich Gedanken über die 
Überwachung zu machen. 
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10. Personalangelegenheiten 
 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, gemäß § 46 Abs. 3 TGO 2001 die Öffentlichkeit von diesem Ta-
gesordnungspunkt auszuschließen. 
 
 
Wassermeister: 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, über diesen TO-Punkt offen abzustimmen. 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, Mathias Larch ab ca. Mitte September 2022 als vollbeschäftigten 
Wassermeister mit 40 Wochenstunden zu beschäftigen. Die Anstellung erfolgt nach den Bestim-
mungen des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes im Entlohnungsschema II.   
 
 
Laura Hagleitner: 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, Laura Hagleitner mit 01.05.2022 bis auf weiteres mit 35 Kinder-
betreuungsstunden (Beschäftigungsausmaß 100 %) zu beschäftigen. 
 
 
Michelle Huber: 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, das Beschäftigungsausmaß von Michelle Huber mit Wirksamkeit 
von 16.03.2022 auf 50 % (20 Kinderbetreuungsstunden) zu reduzieren. 
 
 
Ehrenbürgerschaft Altbürgermeister LAbg. Ing. Alois Margreiter: 
 
Beschluss: 
Mit 13 Stimmen dafür und 1 Stimme dagegen (Enthaltung!) wird beschlossen, an Herrn Altbürger-
meister LAbg. Ing. Alois Margreiter, wohnhaft in Dorf 141, 6252 Breitenbach, die Ehrenbürger-
schaft der Gemeinde Breitenbach zu verleihen. Die Verleihung findet am 15.08.2022 in feierlichem 
Rahmen statt. 
 
 
11. Wohnungsangelegenheiten 
 
 
Beschluss: 
Mit 14 Stimmen dafür und 1 Stimme dagegen wird beschlossen, diesen Tagesordnungspunkt nicht 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit abzuhandeln. 
 
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden, dass es zwei Bewerber für die Gemeindewohnung 
Top 3 im Feuerwehrhaus (Oberdorf 8) gibt und zwar Hermine Ziegler und Ismail Ahmadi. 
 
Ismail Ahmadi hat seinen bestehenden Mietvertrag in Wörgl im Vertrauen auf die gegenständliche 
Gemeindewohnung vorzeitig gelöst. Altbürgermeister LAbg. Ing. Alois Margreiter hat ein Prekarium 
(Bittleihe) mit Ismail Ahmadi zu dem Zweck abgeschlossen, damit die fünfköpfige Familie Ende 
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März 2022 nicht auf die Straße gesetzt wird. Das Prekarium wurde auf drei Monate abgeschlossen 
und endet daher am 15.06.2022. 
 
GV Ingrid Huber regt an, einen Kriteriumskatalog für Wohnungsvergaben zu machen. Man soll bei 
den zwei Bewerbern bleiben und die Wohnung auf drei Jahre befristet der Familie Ahmadi verge-
ben. 
 
GR Klaus Plangger gibt zu bedenken, dass Ismail Ahmadi die Wohnung in Wörgl gekündigt hat, 
weil ihm die Gemeindewohnung in Breitenbach in Aussicht gestellt wurde. Er hat auf Zusage des 
Altbürgermeisters gekündigt. Hermine Ziegler hat alles richtig gemacht. Das Ganze ist ein unsau-
berer Weg! 
 
Bürgermeister Josef Auer ist auf Frau Hermine Ziegler zugegangen und hat sie gefragt, ob denn 
nicht eine Eigentumswohnung für sie von Interesse wäre. 
 
GV Markus Luger findet das Ganze eine blöde Situation, von der der neue Gemeinderat erst spät 
erfahren hat. 
 
GV Peter Hausberger schlägt vor, das Prekarium zu verlängern. Dann kann die Vergabe der ge-
genständlichen Wohnung ausgeschrieben werden und der Gemeinderat kann dann eine Vergabe-
entscheidung machen. 
 
GR Patrick Gruber fragt sich, ob die Ausschreibung was bringen wird. Er hätte diesen Tagesord-
nungspunkt gerne im nichtöffentlichen Bereich abgehandelt. 
 
Vizebürgermeister Adolf Moser gibt zu bedenken, dass der neue Gemeinderat das Ganze „geerbt“ 
hat. Der neue Bürgermeister und der neue Gemeinderat haben alles richtig gemacht. Zu entschei-
den ist, ob eine 100 m² Wohnung an fünf Personen oder zwei Personen vergeben wird. 
 
GR Claudia Schwarzenbacher regt an, die gegenständliche Wohnung aus menschlichen Gründen 
an die Familie Ahmadi zu vergeben. 
 
Beschluss: 
GR Claudia Schwarzenbacher und GR Adrian Dabernig werden einstimmig zu Stimmenzählern für 
die folgende geheime Abstimmung ernannt. 
 
Ergebnis: Hermine Ziegler: 1 Stimme 
                Ismail Ahmadi:   14 Stimmen 
 
Beschluss: 
Mit 14 Stimmen dafür und 1 Stimme dagegen wird beschlossen, die Gemeindewohnung Top 3 im 
Feuerwehrhaus, Oberdorf 8, 6252 Breitenbach, befristet auf drei Jahre, an Ismail Ahmadi zu ver-
geben. 
 
 
12. Anträge, Anfragen und Allfälliges  
 
 
Aufnahme Darlehen: 
 
Beschluss: 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten. Ge-
mäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen. 
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Der Bürgermeister informiert die Anwesenden über die ausgeschriebenen Darlehen zur Zwischen-
finanzierung der Volksschule: 
 

 

 

 
 
Wichtig ist eine rasche Beschlussfassung, weil die Angebote nur noch bis 15.05.2022 gültig sind. 
Der variable Zinssatz ist wegen der kurzen Laufzeit zu empfehlen. Das günstigste Angebot hat die 
Raiffeisenbezirksbank Kufstein geboten. 
 
GV Markus Luger vertraut der Gemnova. 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, bei der Raiffeisen Bezirksbank Kufstein ein Darlehen zur Zwi-
schenfinanzierung der neuen Volksschule aufzunehmen. Die Kredithöhe beträgt EUR 1.650.000,- 
bei einer Laufzeit von 30 Monaten. Der variable Zinssatz ist ein Aufschlag von 0,52 % auf den 3M-
Euribor. Der Gesamtbetrag der Rückzahlung beträgt EUR 1.656.670,82. 
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Kriterienkatalog: 
 
Beschluss: 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten. Ge-
mäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
GR Klaus Plangger hätte gerne eine leerstehende Wohnung für soziale Notfälle bzw. zwei kleine 
Wohnungen für soziale Notfälle. 
 
GR Johann Schwaiger schlägt vor, gemeindeübergreifend z.B. mit der Marktgemeinde Kundl zu-
sammen bei sozialen Härtefällen eine leerstehende Wohnung zur Verfügung zu haben. 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, den Ausschuss für Familie, Bildung und Soziales einen Kriterien-
katalog für die Vergabe von Gemeindewohnungen ausarbeiten zu lassen. 
 
 
Neue Ortstafeln: 
 
GR Martin Gschwentner ist mit der Aufstellung der neuen Ortstafeln nicht überall zufrieden. Da das 
geschlossene Ortsgebiet verändert wurde, soll sich der Verkehrsausschuss mit erforderlichen 
Adaptierungen von Verkehrsmaßnahmen beschäftigen. 
 
 
Beflaggung: 
 
GR Adrian Dabernig schlägt vor, das Gemeindeamt aus Anlass der Befreiung von Breitenbach am 
04.05.2022 zu beflaggen. Der Ausschuss für Vereine, Sport und Kultur möge sich darüber Gedan-
ken machen. Das 80-Jahr-Jubiläum wäre angemessen. 
 
 
Spiel-Sport-Spaß-Tage 
 
Die Spiel-Sport-Spaß-Tage finden vom 27. bis 29.07.2022 statt. Ein Postwurf wird demnächst ver-
schickt werden. 
 
 
Antrag SP-Grüne: 
 
GR Klaus Plangger übergibt dem Amtsleiter nachstehenden Antrag: 
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Beschluss: 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten. Ge-
mäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
Bürgermeister Josef Auer erklärt, dass praktisch alle wahlwerbenden Gruppen dieses Thema in 
ähnlicher Form als Schwerpunkt gesehen haben.  
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, obigen Antrag dem Ausschuss für Bauangelegenheiten, Raum-
ordnung und Infrastruktur zu übermitteln. 
 
 
Antrag MFG: 
 
GR Claudia Schwarzenbacher übergibt dem Amtsleiter nachstehenden Antrag: 
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Beschluss: 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten. Ge-
mäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, obigen Antrag dem Ausschuss für Wirtschaft, Energie und Digita-
lisierung zu übermitteln. 
 
 
Tag der Vereinsfunktionäre: 
 
GR Stefan Ingruber informiert die Anwesenden, dass im Herbst 2022 ein Tag der Vereinsfunktio-
näre geplant ist. Neben Gemeinderäten und Mitgliedern des Ausschusses für Vereine, Sport und 
Kultur werden max. vier Vertreter pro Verein eingeladen. Weiters möge die neue Volksschule ge-
bührend eröffnet werden. 
 
Schottertransporte durchs Dorf:  
 
GR Klaus Plangger erkundigt sich, warum wieder viele Schotterfuhren unterwegs sind. Der Amts-
leiter informiert die Anwesenden, dass es sich bei dem Schotter um den Aushub der Baustelle der 
Firma Edelstahler im Gewerbegebiet First handelt. 
 
Vizebürgermeister Adolf Moser berichtet über die Sitzung des Ausschusses für Landwirtschaft, 
Umwelt und Nachhaltigkeit am 29.04.2022: 
Themen waren der Antrag betreffend eines Bürgerackers, umweltfreundlichere Veranstaltungen, 
die Leinenpflichtverordnung etc. Die Dorfreinigungsaktion ist heuer gut über die Bühne gegangen. 
 
 
Schreibwerkstätte: 
 
Der Literaturverein Turmbund hat Brigitte Gmach zu einer Lesung im Stadtturm in Innsbruck einge-
laden. Über das Konzert plus Lesebeitrag bei Binderholz in Fügen erscheint mein Bericht plus Fo-
tos im Pleassinger. 
 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 27 Seiten und 3 Seiten mit vertraulichen 
Tagesordnungspunkten im Anhang. Es wurde den Gemeinderäten zur Begutachtung zugestellt, 
genehmigt und vom Bürgermeister, von zwei weiteren Mitgliedern des Gemeinderates sowie vom 
Schriftführer eigenhändig unterschrieben.  
 
 
 
 
 
.......................................................                            .....................................................                                
                Bürgermeister                                                             Schriftführer 
 
 
 
 
 
.............................................................................................................................................. 
                     (Unterschrift von zwei weiteren Mitgliedern des Gemeinderates) 
 
 


